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An(ge)dacht 

von Pastorin Nadine Hartmann  
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Liebe Lesende,  

„100 Rampen für Köln“ unter die-

sem Motto begann 2017 eine wun-

derbare Aktion. Die Studentin Caro-

line Mühlheim hat mit ihren Lego-

rampen öffentliche Orte in der Stadt 

barrierefreier gemacht. Die Idee 

breitete sich aus und nun gibt es 

Menschen wie 

die Lego-Oma 

Rita Ebel in Ha-

nau, die bunte 

Motive in die 

Rampen einbaut 

und so die Stadt 

nicht nur barrie-

refreier, sondern auch gleich farben-

froher macht. Ihre Anleitungen für 

die Rampen hat sie bereits in alle 

Welt verschickt.  

Bunte Plastiksteine öffnen so die 

Augen für Inklusion und Integration, 

damit niemand übersehen wird. 

Auch im Landkreis Nienburg gibt es 

ein wunderbares Projekt.  Die Teil-

nehmenden des Nähcafés in der 

Corvinuskirchengemeinde Erichsha-

gen haben sich schlau gemacht, wel-

che Bedürfnisse demenzkranke 

Menschen haben 

und haben in liebe-

voller Detailarbeit 

sog. Demenzdecken 

genäht, die mit fest 

aufgenähten Knöp-

fen, Bändern Taschen und Reißver-

schlüssen dem motorischen Wunsch 

zum Nesteln entgegen-

kommen. Sie sind an die 

Nienburger Altenheime 

übergeben worden. 

Wieder Menschen, die 

in ihren Bedürfnissen 

gesehen werden.  

Die Jahreslosung für das 

Jahr 2023 nimmt eine wunderbare 

Hoffnung auf: Dass Gott uns Men-

schen sieht. So wie wir sind. In all 

unseren Besonderheiten, mit allen 

Macken, Falten, Verhaltensspeziali-

täten oder dem inneren Gefühlscha-

os. „Du bist ein Gott, der mich 

sieht.“, heißt es im 1. Buch Mose.  

Mit dieser Zusage wünsche ich 

Ihnen eine gesegnete Adventszeit 

und ein wunderbares neues Jahr 

2023. 

Ihre Pastorin Nadine Hartmann 

Bild: A. Iber 
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„Damit niemand übersehen wird…“ 

Im Kirchenkreis Nienburg gibt es viele Menschen, die sich engagieren, um 

andere Menschen ins Blickfeld der Gesellschaft zu holen. Sowohl Hauptamt-

liche als auch Ehrenamtliche engagieren sich in unterschiedlichen Projekten, 

um den christlich-diakonischen Gedanken zu leben. Einige dieser Angebote 

und Projekte möchten wir Ihnen heute vorstellen: 

Diakonisches Werk Nienburg und  

Lebensberatung 

Das diakonische Werk in Nienburg 

vereinigt viele Aufgaben unter ei-

nem Dach: Dabei geht es sowohl 

darum, was passiert, wenn am Ende 

des Geldes noch zu viel Monat übrig 

ist und welche Anträge wie gestellt 

werden müssen in der sog. Sozialbe-

ratung, sowie um die Beratung rund 

um Schwangerschaft und Geburt 

und zwar auch, wenn die Schwan-

gerschaft mit Konflikten behaftet ist. 

Genauso finden Menschen, die neu 

nach Deutschland gekommen sind 

dort Hilfe in Sachen Beratung zum 

Asylverfahren. In der Lebensbera-

tung finden Menschen hier eine An-

laufstelle, wenn das Leben zu viele 

Schwierigkeiten mit sich bringt, um 

damit allein fertig zu werden. 

In den Projekten „Neue Erde“ und 

dem Kinderprojekt „Flotte Möhre“ 

werden kleine und große Menschen 

zum gemeinsamen Naturerleben 

und Gärtnern eingeladen. Es geht 

um Umwelt– und Nachhaltigkeits-

themen und die gemeinsame Erfah-

rung. 

Die Kontaktdaten zu den unter-

schiedlichen Beratungsfeldern fin-

den Sie unter:  

https://diakonie-nienburg.wir-e.de 

             Nadine Hartmann 

© Jens Schulze / EMA 
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Mit Fahrrädern Menschen mobil hal-

ten — die Fahrradwerkstatt der Kir-

chengemeinde Erichshagen 

Niemand konnte ahnen, was daraus 

werden würde. 2015 rief die Kir-

chengemeinde zu Fahrradspenden 

auf für fünf Flüchtlingsmänner in 

einer Wohnung in Erichshagen-

Wölpe. Gesagt getan und wir konn-

ten mit Peter Richert einen gelern-

ten Fahrrad- und Kleinmotoren-

schlosser gewinnen, der die gespen-

deten Räder auf Vordermann brach-

te. Schnell wurde viel mehr daraus. 

Menschen meldeten sich und frag-

ten ebenfalls nach Fahrrädern. In 

der Kirchengemeinde wurde das 

Ganze auf professionellere Füße 

gestellt. Inzwischen ist das Team auf 

zwölf Frauen und Männer gewach-

sen, die freitags nachmittags im Ge-

meindehausgarten Räder aufarbei-

ten. Dabei besonders bewegend: 

seit Frühjahr kommen drei ukraini-

sche Männer aus Mariupol, die uns 

bei der Aufarbeitung unterstützen; 

und längst werden Räder nicht nur 

an Flüchtlinge weitergegeben, son-

dern auch an Einheimische. Auch bei 

ihnen reicht das Geld immer häufi-



  
Thema 

7 

ger nicht, neue oder gebrauchte 

Räder über den Handel oder Inter-

netplattformen zu kaufen. In der 

Fahrradwerkstatt der Kirchenge-

meinde Erichshagen reichen je nach 

Ausstattung der Räder manchmal 

schon 10 Euro Spende, um ein ver-

kehrstüchtiges Rad zu bekommen. 

Je nach Vorrat können wir auch Kin-

dersitze weitergeben, bei Kinderrä-

dern gleich passende Fahrradhelme 

mitgeben und manchmal zum ers-

ten Lernen auch Tretroller. Damit 

das Ganze seine Ordnung hat, erhält 

jedes Fahrrad einen Fahrradpass mit 

den Namen der Empfänger, der Rah-

mennummer und Angaben zum Rad. 

Das Team freut sich sehr über wei-

tere Fahrradspenden; darüber hin-

aus erhält die Erichshagener 

Fahrradwerkstatt alle Fundrä-

der der Stadt Nienburg, jährlich 

ca. 200 Räder. Und montags 

hält der Lieferservice einer na-

hegelegenen Fahrradfirma und 

liefert Ersatzteile; manchmal 

dabei Kartons mit 50 Fahrrad-

schläuchen, 100 Klingeln, diver-

sen Beleuchtungssätzen. Das 

Team der Fahrradwerkstatt erledigt 

während der Öffnungszeiten, frei-

tags 15.30 -16.30 Uhr im Garten  hin-

ter dem Corvinus-Gemeindehaus, 

Wiesengrund 29, auch kleinere Re-

paraturen und was uns noch beson-

ders freut: ein Syrer aus unserem 

Team hat inzwischen eine feste un-

befristete Anstellung in einem Nien-

burger Fahrradgeschäft bekommen, 

mit dem eine Kooperation zur kirch-

lichen Fahrradwerkstatt besteht. 

Und ganz nebenbei finden zwischen 

all dem Schrauben und Reparieren 

Gespräche im Team  statt; und es ist 

auch Zeit, die Sorgen einiger der 

meist 30-40 Menschen zu hören, die 

freitags nach Rädern fragen. 

Andreas Iber 

Bild: KG Erichshagen 
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Die nächsten beiden sozial- und dia-

konisch ausgerichteten Stellen sind 

unter dem Dach des Vereins Herber-

ge zur Heimat e.V. zuhause. Exemp-

larisch für diesen Verein wird zu-

nächst das Projekt Wohnraumhilfe 

Nienburg vorgestellt. 

Allein der Na-

me weist schon 

deutlich dahin, 

worum es bei 

dieser Stelle geht: Menschen sollen 

einen (bezahlbaren) Wohnraum fin-

den, um aus der Obdachlosigkeit 

herauszukommen. Dazu vernetzt die 

Stelle Menschen, die Wohnraum 

anbieten, mit denen, die Wohnraum 

suchen. Wer schon eine ganze Weile 

erfolglos auf dem freien Wohnungs-

markt eine finanzierbare Bleibe 

sucht, soll bei der Nienburger 

Wohnraumhilfe seine Chance be-

kommen. Wer Hilfe sucht, kann sich 

an die Beratungsstelle „Wohnwege“ 

in Nienburg wenden. Nähere Infor-

mationen gibt es unter: 

https://wohnwege-nienburg.de und 

https://wohnraumhilfe-nienburg.de. 

 

Als weiteres Hilfsprojekt soll an die-

ser Stelle die 

Nienburger Ta-

fel  genannt 

werden. Die 

Philosophie der Tafeln ist es, dass 

Lebensmittel als Gut geachtet, ver-

antwortlich verwendet und sozialge-

recht unter Bedürftigen aufgeteilt 

werden. Die Zahl der Bedürftigen, 

die eine regelmäßige Unterstützung 

mit Lebensmitteln benötigen, ist 

allein im letzten Jahr rapide gestie-

gen. Die Nienburger Tafel leistet in 

unserer Region dazu einen gewichti-

gen Beitrag. Wenn Sie mehr über 

die Arbeit der Tafel erfahren möch-

ten oder Unterstützung erwün-

schen, dann finden nähere Informa-

tionen unter: 

https://nienburger-tafel.de. 

Carsten Dellert 
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... 

Energiesparmaßnahmen 

Die Energiekrise macht auch vor 

unserer Kirchengemeinde nicht Halt. 

Um auch einen Beitrag zu den Ein-

sparungen zu leisten und aus Solida-

rität mit den Menschen, die unter 

dem Krieg in der Ukraine leiden, 

habe Kapellen- und Kirchenvorstand 

ebenfalls Maßnahmen ergriffen. So 

bleibt die Turmbeleuchtung der St. 

Aegidienkirche auch in den Winter-

monaten am Wochenende aus und 

wird nur zu besonderen Veranstal-

tungen wie dem Adventsbasar ein-

geschaltet. Auch die Beleuchtung 

des Schaukastens wird zeitlich be-

grenzt. Die Kirchen werden auf le-

diglich 7°C geheizt, um Orgel und 

Kunstgegenständen nicht zu scha-

den. In den Gottesdiensten stehen 

Ihnen Decken zur Verfügung. Im Ge-

meindehaus bitten wir Gruppen und 

Kreise die Heizungen nur bis Wär-

mestufe drei zu nutzen. Das Ge-

meinde- und Pfarrbüro wird auf  

19°C geheizt. 

Das alles sind kleine Maßnahmen, 

aber sie leisten einen Beitrag, von 

dem wir hoffen, dass er helfen kann, 

dass wir alle gut durch diesen Win-

ter kommen. 

 

Winterkirche in Lichtenhorst 

Eine weitere Maßnahme zur Ener-

gieeinsparung hat der Kapellenvor-

stand in Lichtenhorst beschlossen: 

Von Januar bis März 2023 werden 

die Gottesdienste in Lichtenhorst in 

dem leichter heizbaren Gemeinde-

saal stattfinden. 

Nadine Hartmann 

Bild: ri/pixabay 
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Adventsbasar  

Nach den guten Erfahrungen aus 

dem letzten Jahr, soll der Advents-

basar am 1. Advent 2022, am 27. 

November 2022  wieder rund um die 

St. Aegidienkirche stattfinden. Wir 

starten mit einem Familiengottes-

dienst um 13.30 Uhr, in dem der 

Kinderprojektchor seinen ersehnten 

Auftritt hat. Im Anschluss findet die 

Markteröffnung statt. In diesem Jahr 

wird es auch wieder eine Kaffeestu-

be mit Kuchenangebot geben. Chris-

ta Frerking und Franziska Stremski 

bieten zu verschiedenen Uhrzeiten 

Orgel- und Kirchenführungen an. 

Seien Sie herzlich eingeladen.  

 

ZZ-Angebot: Nikolausstiefeln 

Am 9. Dezember 2022 sind wieder 

die Zwischenzeities gefragt. Wir wol-

len uns zu einem adventlichen Nach-

mittag im Gemeindehaus treffen, 

Kekse backen, basteln, singen und 
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einfach eine gemütliche Zeit mitein-

ander verbringen. Ab 16.00 Uhr geht 

es los. Wenn du dabei sein möch-

test, melde dich bitte bis zum 5. De-

zember 2022 im Gemeindebüro an 

(oder: WhatsApp, Email, Brieftaube, 

Buschtrommel oder Rauchzeichen).  

Nadine Hartmann und Team 

 

Weihnachtsfeier gemütliche Runde 

und DRK 

Am 7. Dezember 2022, um 14.30 Uhr 

laden die „Gemütliche Runde Rode-

wald“ und der Ortsverein des DRK 

Rodewald zu einer gemeinsamen 

Weihnachtsfeier ins Binderhaus 

(Dorfstr. 5) ein. Eine Kaffeetafel und 

weihnachtliche Musik und Geschich-

ten erwarten Sie. 

 

Weihnachtsfeier der gemütlichen 

Runde Lichtenhorst 

Am 2. Dezember 2022, um 17.00 Uhr 

lädt der Kapellenvorstand Lichten-

horst zu einem adventlichen Bei-

sammensein ein. Seien Sie herzlich 

willkommen im Gemeindesaal. Dort 

erwarten Sie Leckereien, Singen und 

Geschichten. Wir freuen uns auf 

einen gelungenen Nachmittag! 

Der Kapellenvorstand 

Ökumenisches Zeichen 

Ab dem 1. Advent 2022 ist er an der 

St. Aegidienkirche zu sehen. Ein gel-

ber Herrnhuter Stern. In Zusammen-

arbeit mit der katholischen St. Bern-

ward Gemeinde konnten wir ihn 

Dank Spenden von Gemeindemit-

gliedern anschaffen und er wird 

Licht in die dunkle Adventszeit brin-

gen. 

 

Freiwilliger Kirchbeitrag in Rodewald 

2022 

Wie alle Jahre wieder hat Sie auch 

2022 wieder der Brief mit der Bitte 

um eine freiwillige Spende für unse-

re Kirchengemeinde erreicht. In die-

Bild: N. Hartmann 
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sem Jahr bitten wir um eine Spende 

zur Finanzierung unseres Gemeinde-

briefes. Bis zum 17. Oktober 2022 

konnten wir bereits 3.955€ sam-

meln. Dafür danken wir allen Spen-

der:innen sehr!  

Wenn auch Sie unseren Gemeinde-

brief unterstützen möchten, freuen 

wir uns über Ihre Spende bei der 

Sparkasse Nienburg:  

Kirchenamt Wunstorf:  

IBAN: DE87256501060060006285 

BIC:  NOLADE21NIB  

Verwendungszweck: 

285923-148-870 FKB 2022 Rode-

wald  

             Nadine Hartmann 



Gottesdienste zu Weihnachten 2022 

Heiligabend in der Kirchengemeinde Steimbke 

15.00  Uhr Krippenspiel in Steimbke (Team) 

15.30  Uhr Krippenspiel in Sonnenborstel (Team) 

15.30  Uhr Krippenspiel in Wendenborstel (P. Dellert) 

16.30  Uhr Krippenspiel in Stöckse (Team) 

16.30  Uhr Krippenspiel in Wenden (P. Dellert) 

17.00  Uhr Lieder und Texte zur Weihnachtszeit in Steimbke (Team) 

22.00  Uhr Christnacht in Steimbke (P. Dellert) 

 

Heiligabend in Rodewald und Lichtenhorst 

15.00 Uhr Krippenspiel in der Kapelle Lichtenhorst  (Pn. Hartmann)  

15.30 Uhr Krippenspiel Konfi-4 in St. Aegidien (Team) 

17.00 Uhr  Krippenspiel Konfi-8 in St. Aegidien (Pn. Hartmann) 

18.30 Uhr Christmette in St. Aegidien (Pn. Hartmann) 

(Bitte beachten Sie, dass in der Kirche in vollbesetzten Gottesdiensten 

eine Maskenpflicht gilt!) 

 

Erster Weihnachtsfeiertag 

10.00  Uhr Gottesdienst in Steimbke (P. Dellert) 

 

Zweiter Weihnachtsfeiertag 

10.00  Uhr Gottesdienst in Wendenborstel (P. Dellert) 

10.00  Uhr Gottesdienst in der Kapelle Lichtenhorst (Pn. Hartmann) 

   

Bild: lumpi via pixabay.com. 
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Weltgebetstag in Steimbke 

Das Motto „Glaube bewegt“ haben 

Frauen aus Taiwan für den Weltge-

betstags gewählt und dazu Lieder, 

Gebete und Texte erarbeitet. 

Am 3. März 2023 wollen wir um 18 

Uhr gemeinsam um 18.00 Uhr in der 

Steimbker Kirche diesen Gottes-

dienst miteinander feiern. Ein klei-

nes Team an Frauen wird den Welt-

gebetstag bei uns vorbereiten. 

Wenn Sie sich dazu einbringen 

möchten, dann melden Sie sich gern 

im Pfarrbüro unter 05026 8668 oder 

unter kg.steimbke@evlka.de. 

 

 

Kleidersammlung für Bethel 

vom 14. bis 21. März 2023 

in Rodewald und Steimbke 

Im Frühjahr werden wir in unseren 

Gemeinden an verschiedenen Stel-

len gut erhaltene Kleidung für Men-

schen, die sie gut brauchen können, 

sammeln. Die Brockensammlung 

Bethel bittet darum, darauf hinzu-

weisen, dass nur tragbare Kleidungs-

stücke helfen; Lumpen müssen in 

Bethel mühsam und kostenintensiv 

aussortiert werden. Sie sollten da-

her gar nicht erst in die Kleider-

sammlung gegeben werden. 

 

Abgabestellen in Rodewald: 

- Gemeindehaus, 

   Hauptstr. 38, 

   Anhänger auf dem Parkplatz 

- Familie Bürger, 

   Dorfstr. 124 

Abgabestelle 

in Lichtenhorst: 

- Familie Nietfeld, 

   Rodewalder Str. 16 

Abgabestelle in Steimbke: 

- Familie Häsemeyer, 

   Stöckser Str. 5, Garage 
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Familiengottesdienst am Samstag (!) 

vor dem 1. Advent 

Der Steimbker Adventsmarkt wird 

es in diesem Jahr am 26. November 

(!) stattfinden. Passend dazu feiern 

wir um 14 Uhr in unserer Steimbker 

Kirche einen Familiengottesdienst 

mit Taufe, 

bevor man 

im An-

schluss 

noch den 

Advents-

markt be-

suchen 

kann. 

Sie und 

Ihre Fami-

lien sind 

zum 

Gottes-

dienst 

herzlich 

eingela-

den. 

 

Weihnachtsfeier im „Hotel zur Post“ 

In den letzten beiden Jahren konnte 

die gemeinsame Weihnachtsfeier 

der Samtgemeinde, unserer Kir-

chengemeinde und des DRK, leider 

nicht stattfinden. In diesem Jahr pla-

nen wir die Feier wieder mutig ein. 

So sind alle Interessierten am Frei-

tag, dem 09. Dezember 2022, ab 15 

Uhr eingeladen zur gemeinsamen 

Weihnachtsfeier im „Hotel zur Post“ 

in Steimbke. 

 

Proben des Spontan-Chors 

Auch in diesem Jahr wird der Spon-

tanchor wieder am 4. Advent in ei-

nem Abendgottesdienst auftreten. 

Wer Interesse hat mitzusingen, ist 

zu drei Proben eingeladen. Diese 

finden montags jeweils um 19.30 

Uhr in der Steimbker Kirche zu fol-

genden Terminen statt: 28.11., 

05.12. und 12.12. Wer mitsingen 

möchte, aber nicht bei jeder Probe 

dabei sein kann, ist trotzdem einge-

laden. Wir freuen uns auf Sie!  

 

Krippenspiel in Steimbke und Proben  

Auch in diesem Jahr soll es in Steim-

bke am Heiligen Abend um 15 Uhr 

wieder ein Krippenspiel geben. Dazu 

sind alle Kinder herzlich eingeladen, 



  
Aktuelles 

aus Steimbke 

17 

die eine Rolle in übernehmen wol-

len. Die Termine für die sechs Pro-

ben finden jeweils um 17 Uhr wie 

folgt statt: 

30.11. (HdB); 08.12. (HdB);  

13.12. (HdB); 16.12. (Kirche !);  

22.12. (HdB); 23.12. (Kirche).  

Bitte melden Sie Ihre Kinder an bei 

Pastor Dellert unter 0172 26 560 46 

oder unter kg.steimbke@evlka.de. 

 

Freiwilliger Kirchenbeitrag  

Wir sagen herzlichen Dank für Ihren 

freiwilligen Kirchenbeitrag für das 

Jahr 2021. Durch Ihre Unterstützung 

kann der Gemeindebrief weiterhin 

finanziell abgesichert bleiben. Die 

Verschönerungsmaßnahmen und 

die Entfernung von Wurzeln am 

Hang zum Spielgelände am Gemein-

dehausgarten sind abgeschlossen. 

Auch die Verbesserung der techni-

schen Ausstattung für unsere Musik-

anlage konnten wir vornehmen. 

Über 6600 Euro sind dazu bei uns 

eingegangen. Herzlichen Dank für 

diese gewaltige Unterstützung!  

In diesem Jahr erbitten wir den Kir-

chenbeitrag für zwei Projekte. Zum 

einen sind die Lampen am Aufgang 

zu unserer Kirche durch Wetterein-

flüsse gerissen. Ersatz gibt es dafür 

nicht mehr. Neue Gehweglampen 

sollen angeschafft werden, die wie-

der Licht ins Dunkel bringen. 

Ein zweites Projekt ist die Moderni-

sierung der Glockensteueranlage, so-

dass dann wieder eine Programmie-

rung möglich würde.  

Wir hoffen auf Ihre Unterstützung 

und bedanken uns schon jetzt. 

Carsten Dellert 

 

Einladung zum jährlichen Neujahrs-

empfang  

Am 08. Januar 2023 feiern wir um 10 

Uhr Gottesdienst in unserer Steim-

bker Kirche. Im Anschluss wollen wir 

gemeinsam mit allen Ehren- und 

Nebenamtlichen sowie allen Ge-

meindemitgliedern das neue Jahr 

2023 begrüßen. Dazu wird in der 

Kirche (Turmbereich) zu einem Emp-

fang mit Sekt und O-Saft geladen, 

bei dem den Helferinnen und Hel-
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fern gedankt werden wird und es 

Gelegenheit zum Gespräch gibt.  

Carsten Dellert 

 

Winterkirche 

Nach dem Neujahrsempfang bis zum 

Tag vor dem Vorstellungsgottes-

dienst der Konfirmanden (so ein KV-

Beschluss) feiern wir nur zwei 

Gottesdienste monatlich. Diese fin-

den dann nicht in der Kirche statt, 

sondern im warmen Haus der Be-

gegnung. Eine Übersicht über alle 

Gottesdienste finden Sie hier im Ge-

meindebrief.  

Carsten Dellert 

Bild: Rebekka Brouwer 
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     Hermann           

     F r e r k i n g  
                       GmbH   
      Baugeschäft * Zimmerei * 
      Sägewerk * Altbausanierung 
       Krummende 26, 31637 Rodewald 
       Telefon 05074 – 330 
       Fax       05074 – 1296 
       E-Mail: Frerking-GmbH@t-online.de 

 

Gottesdienste in den Seniorenheimen   

„Heilige Familie“, Rodewald Hildegard-von-Bingen-Haus, Steimbke  

Dez: 01.12. // 08.12. um 10.15 Uhr 

Weihnachtsfeier: 25.12. um 14 Uhr 

Jan: 05.01. // 12.01. um 10.15 Uhr 

Febr: 26.01. // 02.02. um 10.15 Uhr 

23. Dezember 2022, 16.00 Uhr 

27. Januar 2023, 16.00 Uhr 

24. Februar 2023, 16.00 Uhr 
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Einschulung in Steimbke 

Unter dem Thema „Jeder Weg be-

ginnt mit einem ersten Schritt“ wur-

den die neuen Erstklässler in ihre 

neue Schule entsendet. Für ihre ers-

ten Schritte in der Grundschule sind 

die Neuen in einem bewegenden 

Gottesdienst unter Gottes Segen 

gestellt worden. 

 

Aus dem Kirchenvorstand 

Energiesparmaßnahmen sind aktuell 

in aller Munde und auch wir als Kir-

chenvorstand Steimbke wollen uns 

für die Gemeinde daran beteiligen: 

1.) In der Adventszeit wird die Kir-

che normalerweise mit großen 

Strahlern beleuchtet. Wir verzichten 

in diesem Jahr auf diese Beleuch-

tung. 

2.) Darüber hinaus wird es vor dem 

Haus der Begegnung keinen be-

leuchteten Weihnachtsbaum geben. 

In der Kirche soll natürlich ein Weih-

nachtsbaum festlich geschmückt 

werden. 

3.) In der Zeit vom 08.01. (Got-

tesdienst mit Neujahrsempfang) bis 

zum 11.03. finden alle Gottesdienste 

im Haus der Begegnung statt 

(Winterkirche). Die Temperatur be-

trägt dort dann nur 19 Grad. Bitte 

nehmen Sie sich warme Kleidung 

mit, wenn Ihnen das zu kalt ist. 
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4.) Die Temperatur in der Kirche 

wird bis zu Beginn der Winterkirche 

auf 16 Grad reduziert., danach auf 

max. 8 Grad.          KV Steimbke 

 

Ein Dank zu Erntedank 

Nach einem festlichen Erntedank-

gottesdienst mit vielerlei Gaben vor 

dem Altar (u.a. Toilettenpapier, Öl, 

Nudeln und 

Mehl) soll 

auch ein 

konkreter 

Dank an die 

Frauen aus 

unserer Gemeinde nicht fehlen, die 

mit viel Liebe und Sorgfalt die Ernte-

gaben bereitet haben. 
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Konfirmandenfreizeit 2.0 

Im Februar musste sie pandemie-

begingt ausfallen, aber im Oktober 

haben wir es gemeinsam geschafft: 

Die jetzt schon Konfirmierten aus 

Rodewald und Steimbke haben sich 

auf den Weg zum Jugendhof Idingen 

gemacht. Fast vier Tage haben wir 

gemeinsam Zeit verbracht. Gespielt, 

gesungen, gebastelt und einfach viel 

Spaß miteinander gehabt. Im Januar 

fahren die Konfi-8 dann wieder in 

den Harz nach Altenau.  

  Nadine Hartmann 

Bild: N. Hartmann 
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Ernte — Gott sei Dank! 

Wieder konnten wir in diesem Jahr 

das Erntedankfest feiern. Auf dem 

Hof Thieße, mit wunderbar ge-

schmücktem Altar und Schauer von 

den Landfrauen Rodewald. Mit 

Herbstfest mit Bratwurst (Dank an 

Michael Rother) und Kuchen (Dank 

an die Konfi-4-Eltern), mit Spiel und 

Spaß für Kinder (Dank an das Kigo-

Team) und ganz viel Dank an Gott 

und seine gute Schöpfung! 

 

Die Orgel erzählt  

Am Reformationstag gab es etwas 

Besonderes für die Ohren. Anlässlich 

des 50- jährigen Orgeljubiläums gab 

es erneut ein Orgelkonzert in der St. 

Aegidienkirche, dieses Mal für Kin-

der (und Erwachsene). Gemeinsam 

mit einem Team aus Rodewalder 

Kindern und Erwachsenen wurde 

die berühmte Geschichte der Arche 

Noah zu Orgelklängen von Johann 

Sebastian Bach erzählt. Noah (Hans-

Heinrich Hahlbohm) und seine Fami-

lie (Bettina Gazioch, Annika Bach-

mann, Anna Maue, Felix Schliepha-

ke), Dorfbewohner (Inga Backhaus, 

Linus Maue, Samuel Waldmann, 

Nadine Hartmann) und natürlich 

Gott selbst (Judith Waldmann) ka-

men zu Wort. Franziska Stremski an 

der Orgel hat der Geschichte einen 

wunderbaren Klang verliehen und 

sie noch einmal neu lebendig wer-

den lassen. Die Erzählerinnen 

(Andrea Skupzig und Britta Back-

haus) sorgten für den passenden 

Rahmen. Im Altarraum gab es pas-

sende Bilder zur Geschichte zu be-

wundern. So wurde die Königin der 

Instrumente noch einmal neu in Sze-

ne gesetzt. 

       

Nadine  

Hartmann 

Bild: N. Hartmann 

Bild: A. Skupzig 

Bild: F. Sabrowski 
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Ein besonderer Geburtstag   

Am 23. Oktober 2022 haben wir es 

feierlich begangen: das 90-jährige 

Jubiläum unserer Kapelle in Lichten-

horst. Viele Gäste haben sich auf 

den Weg gemacht, um dabei zu 

sein. Vertreter:innen der Institutio-

nen und Vereine des Dorfes sind der 

Einladung gefolgt und haben gratu-

liert. Im Anschluss an den feierlichen 

Gottesdienst mit musikalischer Ge-

staltung des Posaunenchores Lich-

tenhorst, gab es Ponyreiten, Spiele 

aus dem Spieleanhänger des Kir-

chenkreisjugenddienstes und gesel-

liges Beisammensein natürlich bei 

Kaffee und Kuchen. Das Ergebnis 

des gemeinsamen Kunstprojektes 

können Sie spätesten am Heilig-

abend in der Kapelle bestaunen. 

Es war ein ausgelassener und fröhli-

cher Nachmittag und im Namen des 

Kapellenvorstandes Danke ich herz-

lich für alle Glückwünsche. 

Nadine Hartmann 

Bilder: N. Hartmann 
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Drei neue Notfallseelsorger:innen 

beauftragt 

Das Team der Psychosozialen Not-

fallversorgung im Landkreis Nien-

burg hat neue Verstärkung bekom-

men. In einem Gottesdienst am 

Samstagabend wurden die ehren-

amtlichen Notfallseelsorger:innen 

Heike Huguenin, Monika Negwer 

und Axel Traichel nach erfolgreich 

abgeschlossener intensiver Ausbil-

dung von Superintendent Martin 

Lechler in der St. Laurentiuskirche in 

Liebenau mit ihrem Dienst be-

auftragt. Begleitet wurden sie dabei 

von Pastor Matthias Stalmann, dem 

Sprengel-Beauftragten für 

Notfallseelsorge der Landeskirche 

Hannovers. In seiner Ansprache be-

tonte der erfahrene 

Notfallseelsorger die Not-

wendigkeit und die große 

Wirksamkeit dieses Diens-

tes: Für andere da zu sein, 

die in Notlagen um Beistand 

bitten, ist gelebte Nächsten-

liebe. Die herausfordernde 

Aufgabe der Notfallseelsor-

ger:innen sei es, sich auf die 

Bedürfnisse der notleidenden Men-

schen in jedem Einzelfall neu einzu-

stellen. „Dabei können  Sie sich alle 

in ihrem Einsatz auf die Begleitung 

und den Segen Gottes verlassen“, 

sagt auch Superintendent Lechler. 

Ausgerüstet mit neuen Einsatzwes-

ten werden die Ehrenamtlichen aus 

dem Kirchenkreis Nienburg nun in 

das bestehende Einsatzteam aus 

dem Kriseninterventionsteam des 

DRK, den Notfallseelsorgenden aus 

dem Kirchenkreis Stolzenau/Loccum 

und Beteiligten der katholischen 

Gemeinde eingegliedert und im 

Notfall über das bestehende System 

alarmiert. 

Öffentlichkeitsbeauftragte des  

KK-Nienburg Nadine Hartmann 

Bild: N. Hartmann 
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Zur Gemütlichen Runde sind Sie herzlich eingeladen: 
7. Dezember 2022, 11. Januar und 1. Februar 2023 jeweils 
von 14.30-16.00 Uhr  

 

„Eine Stunde für mich“ – Gesprächsrunde mit Pastorin Hart-
mann. Dienstags, 10.00-11.00 Uhr. (außer: 3. Januar) 

 

Die Seniorengymnastik, montags 14.30 Uhr 
Kontakt: Birgit Förster 

 

Der Besuchsdienst trifft sich nach Absprache. 
Kontakt: Christa Frerking, Tel.: 05074/ 240. 

  

Die Jugendgruppe „Showdanzers“  
Kontakt: Sylvia Straube, Tel.: 05074/ 1452.  

 

Die Krabbelgruppe „Die Krümelmonster“  trifft sich 14-tägig 
montags von 9.00-11.00 Uhr. 
Kontakt: Jessica Schliephake 0172 2938567. 

 

Kindergottesdienst 
Kontakt: Tanja Thieße, Tel.: 05074/ 961031. 
4. Dezember 2022, 15. und 19. Januar 2023, 12. und 26. Feb-
ruar 2023, jeweils ab 10.00Uhr.  

Ort: Wenn nicht anders angegeben im 

Gemeindehaus Rodewald, Hauptstr. 38 
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Die Gemütliche Runde trifft sich mittwochs: 
21. Dezember 2022, 18. Januar und 15. Februar 2023 jeweils 
von 14.30-16.30 Uhr 

 

Posaunenchorprobe ist montags nach Absprache. 
Kontakt: Markus Waldmann, Tel.: 05165/ 5619807. 

 

Der Kapellenvorstand trifft sich nach Absprache. 

  
 

Kindergottesdienst: Bitte beachten Sie die Hinweise in Presse, 
Internet und Schaukasten.  
 

Ort: Wenn nicht anders angegeben im Gemeinderaum.  
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Purzeltreff  nach Absprache 
Kontakt: Julia Rahlfs, Tel.: 05026/900538 

 

Konfirmandenunterricht   nach Absprache 
Termine sind den Konfirmanden bekannt 
Kontakt übers Pfarramt, Pastor Dellert, Tel.: 0172/2656046 

 

Frauenkreis  mittwochs 15.30 Uhr, Haus der Begegnung 
Kontakt: Ingelore Schwarzer, Tel.: 05026/1243.  

 

Klöntreff  nach Absprache 
Kontakt: Ursula Schüttler, Tel.: 05026/252 

 

Handarbeitskreis  nach Absprache 
Kontakt: Ursula Schüttler, Tel.: 05026/252 

 

Socken werden gestrickt  nach Absprache 
Kontakt: Ulrike Wanner, Tel.: 05026/902648  

 

Feierabendkreis  nach Absprache 
Kontakt: übers Pfarrbüro 05026/8668 

 

Gymnastik im Sitzen nach Absprache 
Kontakt: Ursula Brinkmann, Tel.: 05026/8492 

 

Kindergottesdienstvorbereitung nach Absprache. 
Kontakt: Julia Rahlfs, Tel.: 05026/900538 
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Dat Joahr geiht to Ene 
 
Klock veer ward all düster, de Wind 
weiht von Ost 
de Luft schmeckt all bannig no 
Schnee. 
De Straaten sünd schmückt und de 
Lüd speelt verrückt, 
und ein Schip fohrt mit'n Dannboom 
no See. 

Dat Johr geit to Ene, und de Lichter 
verbrennt, 
man, de Tied stickt een Licht an in 
di. 
Dat Johr geit to Ene, und de Lichter 
verbrennt 
man, de Tied stickt een Licht an in 
di. 

Und wenn du so ohnst, nu is Wieh-
nacht nich wiet. 
Dor ward di ganz anners tomoot. 
Du denkst still bi di: wedder een 
Johr vörbi. 
Und wat wör, wör dat schlecht oder 
good? 

 

 

Dat Johr geit to Ene, und de Lichter 
verbrennt, 
man, de Tied stickt een Licht an in 
di. 
Dat Johr geit to Ene, und de Lichter 
verbrennt 
man, de Tied stickt een Licht an in 
di. 

Un kümmt denn de Abend, und 
blinkt denn de Stuv, 
denn lücht de lütt Oogen so hell. 
Dat Geld nich allens is mookt de Kin-
ner uns wiss, 
und in manch een rick Hus ward dat 
still. 

Dat Johr geit to Ene, und de Lichter 
verbrennt, 
man, de Tied stickt een Licht an in 
di. 
Dat Johr geit to Ene, und de Lichter 
verbrennt, 
man, de Tied stickt een Licht an in di 

 

Von Rolf Zuckowski  
         Klaus-Dieter Mädge 
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Umzug der Kirchenkreis-Dienste 

Unser Haus „Kirchliche Dienste im 

Kirchenkreis Nienburg“ wurde we-

gen Eigenbedarfs des Vermieters zu 

Ende Oktober gekündigt. Dadurch 

wurde es notwendig neue Büroräu-

me anzumieten. Die Arbeitsbereiche 

„Kindertagesstätten“ und „Mit-

arbeitenden-Vertretung“ sind ab 

sofort und langfristig in Räumen an 

der Moltkestraße 10A in Nienburg zu 

finden. Für die Arbeitsbereiche 

„Diakonisches Werk“ und „Kirchen-

kreisjugenddienst“ musste eine Zwi-

schenlösung gesucht werden, da die 

angestrebten neuen Büroräume erst 

ab Anfang des nächsten Jahres zur 

Verfügung stehen. Bis dahin sind sie 

an der Burgstraße 3 in Nienburg zu 

finden. Alle Telefonnummern blei-

ben gleich, da wir sie mit umziehen 

konnten. So haben wir zwei Objekte 
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Superintendent Martin Lechler wird 

in den Ruhestand verabschiedet 

In einem Gottesdienst in der St.-

Martin-Kirche Nienburg wurde Su-

perintendent Martin Lechler am 2. 

Oktober 2022 in den Ruhestand ver-

abschiedet. Regionalbischof Fried-

rich Selter (Sprengel Osnabrück) 

sprach Lechler von allen dienstli-

chen Verpflichtungen frei und dank-

te ihm für seine nunmehr fast 20-

jährige Leitungstätigkeit im Kirchen-

kreis Nienburg und den Dienst in der 

Kirchengemeinde St. Martin. Der 

Regionalbischof hob dabei die offe-

ne, herzliche und die den men-

schenzugewandte Art des Superin-

tendenten hervor, mit der er aufge-

schlossen seine Aufgaben erfüllt und 

Gottes Wort in die Welt getragen 

habe.   

In dem Gottesdienste zum Ernte-

dankfest predigte der scheidende 

Superintendent ein letztes Mal. Vie-

le Menschen haben Martin Lechler 

an diesem Tag begleitet. Vom Kir-

chenkreisjugendkonvent gab es eine 

Zukunftsvision und gleich eine Einla-

dung zum Spieleabend mit Kicker 

und viel Spaß und Schokolade.  

Öffentlichkeitsbeauftragte  

des KK-Nienburg Nadine Hartmann  

Bild: N. Hartmann 

Bild: N. Hartmann 

in zentraler Lage gefunden, die von 

allen Kirchengemeinden des Kir-

chenkreises gut zu erreichen sind.  

Superintendent i.R. Martin Lechler 
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Aktion 2022/2023 

Ein Beispiel für die Projektarbeit  von 

„Brot für die Welt“ 

„Wie sorgen wir dafür, dass unsere 

Gemüsepflanzen gut gedeihen?“, 

fragt Kursleiter David Owedraogo. 

Die 30-Jährige Martine Kabore zi-

tiert die Rezeptur des Düngers. Da-

vid Owedraogo öffnet das größte 

Plastikfass, winkt Martine heran.  

Mit einem Spaten schaufelt die Bäu-

erin die nötigen Bestandteile in das 

Fass, ihre Sitznachbarin gießt lang-

sam Wasser dazu. Martine Kabore 

bedeckt den Eimer mit einem De-

ckel. „Wir müssen jetzt zwei Wo-

chen lang jeden Tag zehn Minuten 

umrühren. Dann ist der Dünger fer-

tig“, erläutert sie. 

Vor gut einem Jahr verkündete der 

Dorfvorsteher bei der wöchentli-

chen Versammlung, die Hilfsorgani-

sation ODE werde im Ort ein Ausbil-

dungszentrum bauen. Sie könnten 

dort lernen, in der Trockenzeit einen 

Gemüsegarten anzulegen. Mit dem 

Ertrag könnten sie sich ernähren 

und außerdem noch hinzu verdie-

nen für anfallende Ausgaben. Diese 

Ausbildung war Martines Chance. 

Seit Jahren schon hatten sie für 

Notfälle nichts zurücklegen können, 

weil die Ernten so schlecht waren. 

Am Ende des letzten Ausbildungsta-

ges bringen Martine und die ande-

ren Frauen auf dem Gemeinschafts-

feld Saatgut aus. Gießwasser haben 

die Frauen genug dank eines Brun-

nens, den die ODE-Mitarbeitenden 

graben ließen. Auch der Dünger 

wird bald einsatzbereit bereit.  

ODE (Office de Développement des 

Eglises Evangéliques) unterstützt 

seit 1972 Kleinbauernfamilien in 

Burkina Faso mit Schulungen in 

nachhaltigen Anbaumethoden. ODE 

ist ein Partner von Brot für die Welt. 

Helfen Sie helfen! Unterstützen Sie 

die 64. Aktion „Brot für die Welt - 

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft“ 

mit Ihrer Spende: 

- in der Spendentüte 

- in den Gottesdienstkollekten 

- oder durch Überweisung an das 

Kirchenamt in Wunstorf, 

IBAN: DE72 2565 0106 0000 3257 53 

Sparkasse Nienburg BIC: NOLA-

DE21NIB Kennwort: Spende Brot für 

die Welt – Kirchengemeinde Rode-

wald / Steimbke. 
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P.S.: Herzlichen Dank an dieser Stel-

le für die Spenden im vergangenen 

Jahr, die in unserem Kirchenkreis 

18.995,66 € betrugen. Weitere In-

formationen erhalten Sie im 

Pfarramt oder im Internet unter:  

www.brot-fuer-die-welt.de  

Copyright Foto: Christoph Püschner/

Brot für die Welt 

 

Andacht des Polizeiorchesters 

In Kooperation mit der Polizeiakade-

mie plant unser Kirchenkreis eine 

adventliche Andacht am Mittwoch, 

dem 14. Dezember um 19 Uhr in der 

St.-Martinskirche Nienburg. Nach 

der Andacht besteht die Möglichkeit 

zu Gesprächen mit den Lehrenden 

und Studierenden der Polizeiakade-

mie im hinteren Teil der Kirche. Die-

se Veranstaltung können wir nur 

unter zwei Voraussetzungen durch-

führen: dass es die Corona-

Pandemie erlaubt und dass die un-

geheizte Kirche eine Mindesttempe-

ratur erreicht, bei der die Musizie-

renden spielen können. Aktuell wer-

den wir in der Tagespresse darüber 

berichten. 

Superintendent i.R. Martin Lechler 
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Ansprechpersonen 
in  Rodewald und Lichtenhorst 

Ev.-luth. Pfarramt Rodewald 

Pastorin Nadine Hartmann 

Hauptstr. 40, 31637 Rodewald 

Tel.:   05074/ 210 

Fax:  05074/ 92 49 98 

E-Mail:  kg.rodewald@evlka.de 

E-Mail:  nadine.hartmann@evlka.de 

Internet:  rodewald.wir-e.de 

 

Pfarrbüro: Frau Hahlbohm 

Donnerstags 07.30 - 11.30 Uhr 

 

Küsterin für St. Aegidien 

Nicola Köppel  05074/ 961369 

Küsterin für St. Johannis 

Sybille Haller  0179/ 3262819 

Küsterin für Kapelle Lichtenhorst 

Ingrid Solinski  05165/ 2319 

Kirchenvorstand Rodewald  

Birgit Dunbostel Hauptstr. 167, 31637 Rodewald 05074/1311 

Joachim Gaczki Schwarmstedter Str. 11, 31637 Rodewald  05074/1437 

Bettina Gazioch Hoge Boegel 19, 31637 Rodewald 05074/967673 

Felix Schliephake Hauptstr. 109, 31637 Rodewald  0151/12852536 

Andrea Skupzig Kuhlmanns Weg 6, 31637 Rodewald 05074/310 

Sylvia Straube Niedernstöckener Str. 14, 31637 Rodewald 05074/1452 

Stefan Stremski  Hauptstr. 92 B, 31637 Rodewald 05074/1319 

Hermann Wiggers Wulkops Weg 8, 31637 Rodewald 05074/1443 

   

Kapellenvorstand Lichtenhorst   

Marlies Heyer Rodewalder Str.12, 31634 Steimbke 05165/2327  

Helmut Hogreve Rethemer Str. 23, 31634 Steimbke 05165/91246  

Heinz Solinski Teichstr. 5 A, 31634 Steimbke 05165/2319 

mailto:nadine.hartmann@evlka.de
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Ansprechpersonen 
in  Steimbke 

Kirchenvorstand Steimbke  

Andreas Dannenberg Rathausgasse 2, 31634 Steimbke 05026/1505 

Elke Häsemeyer Stöckser Str. 5, 31634 Steimbke 0162/4073114 

Christina Hegeholz Mühlenstr. 9, 31634 Steimbke 05026/900580 

Christian Oehlerking  Hohe Str. 13, 31634 Steimbke 05026/900205 

Sabine Oehlerking  Im Wohldgrund 19, 31634 Steimbke  05026/8781 

Sabine Prigge Lange Str. 14, 31638 Wenden 05026/1558 

Julia Rahlfs  Kirchstr. 5, 31634 Steimbke 05026/900538 

Thomas Reichstein  Eichenkamp 8, 31634 Steimbke 05026/8440 

Holger Spreen Zum Heidberg 9, 31638 Stöckse 05026/9006764 

Sandra Thies Vor dem Moore 28, 31634 Steimbke 05026/8784 

Ev.-luth. Pfarramt Steimbke 

Pastor Carsten Dellert 

Kirchstr. 1, 31634 Steimbke 

Tel.:   0172/ 2656046 

  05026/ 8668 

Fax:   05026/ 8847      

E-Mail:  kg.steimbke@evlka.de 

E-Mail:  carsten.dellert@evlka.de 

Internet:  steimbke.wir-e.de 

Pfarrbüro: Frau Beke-Bramkamp 

donnerstags 16 - 18 Uhr 

 

Küsterinnen für Steimbke 

Martina Kehrbach 01522/ 7849522 

Alexia Wanner 05026/ 9009337 

 

Küster für Wendenborstel 

Wilfried Markmann 05026/ 1653 
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Ansprechpersonen 
im  Kirchenkreis 

Kirchenkreisjugendwartin:   

Berit Busch 

Wilhelmstr. 14, 31582 Nienburg 

Tel.: 05021/979653 

Kirchliche Beratungsangebote 

Telefonseelsorge Hannover,  

Tel.: 0800/11 10 111 

Tag und Nacht gesprächsbereit 

Kinder- und Jugendtelefon, 

Tel.: 0800/11 10 333 

Rat und Hilfe montags bis freitags 

von 15-19 Uhr 

Ev.- Lebensberatungsstelle Neustadt, 

An der Liebfrauenkirche 8,  

31535 Neustadt 

Tel.: 05032/61 100 

Schuldnerberatung im Paritätischen 

Sozialzentrum,  

Wilhelmstr. 15, 31582 Nienburg,  

Tel.: 05021/97 45 15 

Sorgentelefon für landwirtschaftliche 

Familien  

jeden Montag von 9-12 Uhr,  

Tel.: 04137/81 25 40 

Nordöstliches und südöstliches Nieder-

sachsen 

ELF Hannover: 0511/1241-800 

Diakonisches Werk Nienburg,  

Wilhelmstr. 14, 31582 Nienburg,  

Kurenvermittlung, soziale Beratung, 

Gesundheitsberatung, 

Tel.: 05021/97 96 12 



Goldene Konfirmation (50 Jahre) 

Konfirmationsjubiläen am 25. September 2022  
in Lichtenhorst 

Diamantene Konfirmation (60 Jahre) 
und Eiserne Konfirmation (70 Jahre) 



Gnadene Konfirmation (65 Jahre) 

Kronjuwelen Konfirmation (75 Jahre)  
und Eichen Konfirmation (80 Jahre) 


